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Bürger-Info	zur	Sitzung	des	Ausschusses	für	
Finanzen	und	Wirtschaft	am	13.	Mai	2026 

	

Die	 Sitzung	 des	 Finanzausschusses	 am	 13.	 Mai	 2026	 stand	 im	 Zeichen	 der	 Konsolidierung	 des	

Gemeindehaushalts	 und	 der	 Vorbereitung	 auf	 zukünftige	 Herausforderungen.	 Aus	 Sicht	 der	BfH-

Fraktion	konnten	wir	wichtige	Entscheidungen	für	mehr	finanzielle	Stabilität,	Krisenvorsorge	und	die	

Unterstützung	des	Ehrenamts	auf	den	Weg	bringen.		

	

Finanzielle	Ausgangslage	der	Gemeinde	

Der	Haushaltsplan	2026	weist	im	Ergebnisplan	noch	deutliche	Fehlbeträge	aus	–	rund	3,06	Mio.	Euro	

im	Jahr	2026	und	weitere	Defizite	in	den	Folgejahren.	Deshalb	ist	es	notwendig,	sowohl	die	Ausgaben	

kritisch	zu	überprüfen	als	auch	die	Einnahmen	zu	stärken,	um	die	Handlungsfähigkeit	der	Gemeinde	

dauerhaft	zu	sichern.		

	

Ausgleichsrücklage:	Das	„Sicherheitskonto“	der	Gemeinde	

Ein	 zentraler	 Baustein	 hierfür	 ist	 die	 neu	 eingeführte	 Ausgleichsrücklage,	 die	 ich	 im	 Ausschuss	

erläutert	 habe.	 Vereinfacht	 gesagt	 ist	 die	Ausgleichsrücklage	 ein	 finanzielles	 „Sicherheitskonto“	 im	

Eigenkapital	der	Gemeinde,	mit	dem	vorübergehende	Defizite	im	Haushalt	rechnerisch	ausgeglichen	

werden	können.	

Früher	 gab	 es	 die	 sogenannte	 Ergebnisrücklage,	 die	 aber	 nur	 im	 fertigen	 Jahresabschluss	 genutzt	

werden	 konnte,	 nicht	 schon	 in	 der	 Haushaltsplanung.	 Seit	 2024	 erlaubt	 das	 geänderte	

Gemeindehaushaltsrecht,	eine	Ausgleichsrücklage	zu	bilden,	mit	der	ein	negativer	Ergebnishaushalt	

planerisch	ausgeglichen	werden	kann	(„fiktiver	Haushaltsausgleich“).		



Dadurch	 können	 unter	 bestimmten	 Voraussetzungen	 Kredit-	 und	 Verpflichtungsermächtigungen	

leichter	genehmigt	oder	ganz	ohne	Genehmigung	auskommen,	weil	der	Haushalt	formal	ausgeglichen	

ist.		

Konkret	wurde	für	Hohenlockstedt	beschlossen:	Die	bisherige	Ergebnisrücklage	wird	zum	01.01.2024	

in	 eine	 Ausgleichsrücklage	 umgewandelt.	 Die	 Allgemeine	 Rücklage	 bleibt	 als	 langfristiges	

Grundpolster	bestehen	und	soll	mindestens	20	Prozent	der	Bilanzsumme	betragen.	Beträge,	die	über	

diesem	Mindestbestand	liegen,	werden	der	Ausgleichsrücklage	zugeführt.		

Damit	 schaffen	 wir	 als	 Gemeinde	 ein	 flexibles,	 aber	 transparentes	 Instrument:	 Die	 Allgemeine	

Rücklage	sichert	die	Substanz,	die	Ausgleichsrücklage	hilft,	absehbare	finanzielle	Engpässe	bereits	in	

der	 Planung	 abzufedern,	 ohne	 die	 Lage	 schönzurechnen.	 Aus	 Sicht	 der	BfH-Fraktion	 ist	 das	 ein	

sinnvoller	Schritt,	um	in	schwierigen	Haushaltsjahren	handlungsfähig	zu	bleiben.		

	

Konkrete	Veränderungen	im	Haushalt	2026	

Im	Rahmen	der	Haushaltsberatungen	wurden	im	Finanzausschuss	zahlreiche	Einzelansätze	angepasst	

oder	 neu	 aufgenommen,	 die	 nun	 in	 die	 Haushaltssatzung	 2026	 einfließen	 sollen.	 Die	 wichtigsten	

Punkte	im	Überblick:		

Feuerwehr-Jubiläum	 	 Die	Gemeinde	übernimmt	die	Kosten	für	das	125-jährige	Jubiläum	der	

Freiwilligen	Feuerwehr	Hohenlockstedt	bis	zu	einer	Höhe	von	7.000	Euro.		

Marktplatz	–	Instandsetzung	der	Kabel	 Für	die	Instandsetzung	defekter	Kabel	am	Marktplatz	

wurden	zusätzliche	Mittel	im	Ansatz	von	20.000	Euro	veranschlagt.		

Notstromversorgung	/	Netzersatzanlagen	 	 Neu	 aufgenommen	 wurde	 eine	

Investitionsmaßnahme	 über	 120.000	 Euro	 für	 den	 Erwerb	 von	 Netzersatzanlagen	

(Notstromaggregaten)	zur	Krisenvorsorge	für	gemeindliche	Liegenschaften.		

Wasserturm	–	Innenanstrich	 	 Für	einen	zusätzlichen	Innenanstrich	im	Wasserturm	wurden	

17.500	Euro	eingeplant.		

Ersatzbepflanzungen	 	 Für	Ersatzpflanzungen	im	Gemeindegebiet	(z.	B.	nach	Baumfällungen)	

wurden	zusätzlich	zu	den	bereits	 für	den	Bereich	Alexanderkoppel	bereitgestellten	Mitteln	weitere	

40.000	Euro	in	den	Haushalt	aufgenommen.		

Übertragbarkeit	der	Budgets		 In	 der	 Haushaltssatzung	 wird	 geregelt,	 dass	 die	

Ausgabeansätze	der	Budgets	zu	100	Prozent	übertragbar	sind;	über	die	tatsächliche	Übertragung	nicht	

verbrauchter	Mittel	entscheidet	der	Finanzausschuss	auf	Vorschlag	der	Amtsverwaltung.	



Anpassung	der	Hebesätze	

Um	das	Steueraufkommen	wieder	an	das	Niveau	des	Jahres	2024	heranzuführen,	habe	ich	für	die	BfH-

Fraktion	vorgeschlagen,	über	eine	maßvolle	Anhebung	der	Hebesätze	zu	beraten.	Der	Ausschuss	hat	

nach	kurzer	Diskussion	einstimmig	folgenden	Vorschlag	beschlossen:		

• Grundsteuer	A:	 350	Prozentpunkte	 (bisher	335)	

• Grundsteuer	B:	 590	Prozentpunkte	 (bisher	570)	

• Gewerbesteuer:	 375	Prozentpunkte	 (bisher	365)	

Diese	Anpassungen	sind	aus	unserer	Sicht	notwendig,	um	die	wachsenden	Aufgaben	der	Gemeinde	–	

von	Infrastruktur	über	Klimaanpassung	bis	zur	Daseinsvorsorge	–	solide	finanzieren	zu	können,	ohne	

perspektivlos	in	immer	größere	Defizite	zu	rutschen.		

	

Feuerwehr	und	Krisenvorsorge	im	Fokus	

Die	 Unterstützung	 der	 Freiwilligen	 Feuerwehr	 und	 der	 Krisenvorsorge	 war	 uns	 ein	 besonderes	

Anliegen.		

Für	das	125-jährige	Jubiläum	der	Feuerwehr	Hohenlockstedt	stellte	der	Ausschuss	Mittel	von	bis	zu	

7.000	Euro	bereit,	sodass	die	Gemeinde	die	Kosten	der	Jubiläumsfeier	übernimmt.	Gleichzeitig	wurden	

die	Abrechnung	für	die	Kameradschaftskasse	der	Feuerwehr	Lockstedter	Lager	für	2025	zur	Kenntnis	

genommen	und	der	Plan	für	2026	genehmigt.	

Der	 Arbeitskreis	 Kriseninformation	 hat	 seine	 Bedarfe	 vorgestellt,	 insbesondere	 zur	

Notstromversorgung	 der	 Grundschule	 als	 Notfallinfopunkt	 sowie	 der	 Feuerwehrhäuser	

Hohenlockstedt,	Springhoe,	Ridders	und	Bücken	und	zur	Kraftstoffbevorratung.	Die	neu	eingeplanten	

Mittel	für	Netzersatzanlagen	und	die	weiteren	Überlegungen	des	Arbeitskreises	zeigen,	dass	wir	die	

Krisenfestigkeit	unserer	Gemeinde	ernst	nehmen	und	strukturiert	angehen.		

	

Fazit	aus	Sicht	der	BfH	

Insgesamt	ist	es	uns	in	dieser	Sitzung	gelungen,	drei	Dinge	miteinander	zu	verbinden:	eine	ehrliche	

Bestandsaufnahme	 der	 Finanzlage,	 die	 Schaffung	 eines	 neuen	 Sicherheitsinstruments	 über	 die	

Ausgleichsrücklage	und	zielgerichtete	Investitionen	in	Feuerwehr,	Infrastruktur	und	Krisenvorsorge.	

Als	BfH-Fraktion	werden	wir	 diesen	 Kurs	 einer	 verantwortungsvollen,	 aber	 zukunftsorientierten	

Finanzpolitik	in	den	weiteren	Beratungen	der	Gemeindevertretung	konsequent	fortsetzen.		

	



	

Bei	 Fragen	 oder	 Anregungen	 zu	 den	 Themen	 des	 Ausschusses	 freut	 sich	 die	BfH-Fraktion	 über	

Rückmeldungen	aus	der	Einwohnerschaft.	

	

Ihre BfH-Fraktion – Bürger für Hohenlockstedt 

	

Berichterstatter:	

Carsten	Fürst	(Fraktionsvorsitzender)	

Diese	Bürgerinformation	basiert	auf	eigenen	Aufzeichnungen	sowie	den	öffentlichen	Sitzungsunterlagen	

und	wurde	mit	Unterstützung	von	KI	erstellt.  

 

 
 


